
4.2.6 Primarschule Rieden: 
Schulregeln 

Allgemeine Regeln: 

Das Schulareal umfasst das Schulhaus, den Pausenplatz, den Pausenraum und die 
Rainhalle (inkl. aller Räumlichkeiten). 

Unterrichtszeit: täglich von 8-16:15 Uhr 

Betreuungszeit: täglich von 7-17:45 Uhr (Tagesstruktur) 

Die Mittagspause von 12-13 Uhr gilt für alle Kinder.  

Ab 13 Uhr dürfen sich die Kinder wieder auf dem Schulgelände einfinden 
(ausgenommen davon sind die Kinder von Tagesstruktur/Mittagstisch. 

 

Jeder hat das Recht, ungestört zu lernen und zu 
arbeiten. 

Dies gilt für den regulären Schulbetrieb wie 
auch für die Tagesstruktur/Mittagstisch der 

Primarschule Rieden. 
 

Damit dies gut gelingt, müssen sich alle an folgende Verhaltensregeln halten: 

- Wir nehmen Rücksicht aufeinander. Daher vermeiden wir Lärm und andere 
Störungen während der gesamten Unterrichts- und Betreuungszeit in der Schule 
und auf dem gesamten Schulareal.   

- Wir gehen respektvoll miteinander um und ärgern, beschimpfen und verletzen 
uns nicht.  

- Wir bewegen uns verantwortungsbewusst auf dem gesamten Schulareal. Daher 
verunreinigen, beschädigen und zerstören wir nichts und wir sorgen dafür, dass 
Abfälle und Verschmutzungen unmittelbar beseitigt werden.  

- Wir gehen sorgsam mit eigenem und fremdem Material und Eigentum um. Wir 
lassen unsere Sachen nicht herumliegen und bringen Fundsachen dem Besitzer 
zurück oder legen sie in die Fundkiste. 

- Während der gesamten Schul- und Betreuungszeit sind alle elektronischen 
Geräte (Handy, Tablet, Ipad, etc.) auf dem gesamten Schulareal verboten. 
Ausnahmen bilden Arbeitsaufträge, die von einer Lehr- oder Betreuungsperson 
erteilt wurden, sowie individuelle Absprachen mit Eltern. 

- Nach der Unterrichtszeit dürfen weder das Schulhaus noch die Rainhalle 
betreten werden (ausgenommen sind Kinder von Tagesstruktur/Mittagstisch. 



 
 
 
 

Schulgebäude (Schulhaus und Rainhalle): 

Ich betrete das Schulhaus erst, wenn die Schulglocke ertönt. Die Schulkinder 
benutzen den Haupteingang. Der Hintereingang ist für die Kindergartenkinder 
vorgesehen. Im Schulhaus renne ich nicht und springe ich nicht die Treppen rauf 
und runter. Ich rutsche auch nicht am Treppengeländer entlang, so kann ich 
Verletzungen vermeiden. 

Ich reinige meine Schuhe/Kleidung bereits vor dem Betreten der Gebäude und 
ziehe meine Finken an. Ich versorge alles ordentlich an den richtigen Platz in der 
Garderobe (Finken gehören in den Finkensack). Jede und jeder ist für seinen 
Garderobenplatz verantwortlich.  

Pausenplatz: 

Velos, Kick-/Skateboards und andere rollende Fortbewegungsmittel dürfen mit 
Erlaubnis der Eltern für den Schulweg benutzt werden. Dabei ist es wichtig, dass die 
Verkehrsregeln eingehalten werden, nur so ist der Schulweg sicher.  

Sobald das Schulgelände erreicht ist (Schild Schulareal) gilt während der 
gesamten Schulzeit ein Fahrverbot. Alle Kinder sollen sich sicher auf dem 
Pausenplatz bewegen können. 

Alle rollenden Fortbewegungsmittel müssen unmittelbar beim Veloständer versorgt 
werden. 

Ich verbringe die Pausen im Freien. Damit bin ich nachher wieder fit für den 
Unterricht. 

Ich halte mich während den Pausen nur auf dem Pausenplatz auf. Die Wiesen rund 
um das Schulgelände, das gesamte Kirchengelände und der Schulgarten gehören 
nicht zum Pausenplatz. Sie dürfen nur betreten werden, wenn eine Lehrperson/eine 
Betreuungsperson/der Hauswart es mir erlaubt hat. Ich klettere nicht auf/über 
Mauern, Zäune, Tore und Hecken.  

Winterregeln: 

Ich darf Schneebälle nur im Hof und bei der Dschungelwand werfen, wenn diese 
Plätze dafür freigegeben sind. Dabei achte ich darauf, dass ich niemanden 
verletze und nichts beschädige. 

Die Wiese zum Rutschen wird durch die Lehrpersonen/Betreuungspersonen/den 
Hauswart freigegeben. 

 


